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V a r o mZeft er. ! Thermomete r . W i t t e r u n g .

^Frühe. 8^Mtt t^ ' Adcnd. ^ Frnhc.^ Mitt . ^ Abend Frub bis lM't t .bis ' Abend"
Z^L. ! 3^! L. i'Z7s^7 ̂ Ä l l T ^ I ITl Wl " "^- ! " "br bis 9 UV

M a y 27 2̂7 3,c, 27 3 , / 27 s ä,o ^— i3 — 16 — i5 schön fchöw schön
28 27 <!,o 27 4,c> 27 /z,2 __ 11 . — 16 — 13 Ncbcl trüb 'Xcaen
29 2̂7 4,u 27 5,1 27 5,i - . 11 — 17 — 26 Ncbcl schon schön
2o 27 ^ , i 27 5,1 27 4,y — 14 — i5 — 14 trüb Rcgen Neaeu
Zi 27 5,2 27 ß^ 27 7,5 — iö — i3 — 12 wölk. Rcqcn schön

2 " " y ^ 27 l),5 ^ 7 8,5 27 y,a — 9 — i5 — 14 ncdl. schön schön
2 j27 10,1 f2? 10,0, 27 ^ 9,2 s—^ j iV ^^1^7 l— 15 hei t« schön s.heiter

Gubernial Verlautbarungen. '
Kundmachung des kaiserl. königl. Myrischen Gnberniums zu Laibach <,) '^

Die Amnahme von Zivl l - Individuen zu der Katastral . Vermessuna betressellb'
M i t Bez'ehung auf die hierortige Kurrende vom 5tcn Mau v . J . Nro 3o35 ?5^

werden alle CwN-Par'tbeyen, welche bei der Vermessung im Jahre ,820 eine Anstel«
lung zn erhalten w'inschen, in Folge herabgelangten Dekrets der hohen f k Grund-
steuer Negulirunqs Hosiommtsslon vom 17. v. M . 3. 6?53 hiemit angewiesen,ihre ne-
nau uack den Bestimmungen der erwähnten Zirkularverordnung eingerichteten Gesu«
cbe spätestens bî s Eude Iuny d, I . bey den Steuer»Regnlirnngs - Prooi»zial>Kom»
nnssionen im Küstenlands, in Nledcrösterreick oder bey der Sieuer «Regulirungs. Kreiss
kommission in der Buccowina, je nachdem sie in einer oder andern Provinz anaesielli
zn werden wünschen, einzureichen, von welchen Stellen sie dann in der Folge de<;
Bescheid erhalten werden, ,

Da übrigens sowohl die StrUen der Vermessungs , Inspektoren ats auch die Oe^
halte der böhern Klasse der Geotnetcr in Zukunft nur solchen Individuen zu Theil
werden, welche bey der Katastral«Aufnahme bereits Diensie geleistet, und sich ausge-
zeichnet haben; so werden Geinte um unmittelbare Anstellung als Inspektor oder als
Gcometcr der bobern Klasse mcbt berücksichtiget. . ^ , .

Jene Individuen endlich, welche bereits früher eingekommen sind, haben ihrtz
Gesuche knickt zu erneuern, „ackdem dieselben entweder bereits Anstellungen erhielten,
oder dcizu in Vormerkung genommen, und der betreffenden Grundsteuer > Ncaullrunas,
Kommission zur Einberufung bekannt gemacht worden sind. '

Laivach am i^ten May 1819.
I o s e p b G r a f S w e e r t s - S p o r t ,

—̂  ̂ „ , Landes - Gouverneur.

^ ' " ' keopold Graf ^ Stubenberg/
k. k. <Vuber»iastath.

>— , , , ,-- ,-- - »̂ »»»»»»»»»»«>»»»«̂ »„»»̂ ,' ' ' ' ' '
Cirkulare des kais. königl. Illyrischen Guberniums zu Laibach. (2)

Die innländischen Weine durch künstliche Zubereitung den ausländischen Weinen aleick
. zu^ machen, und als solche zunl Vtrkaufe anzubiethen, wird verbothen
Gemäß eines Dekretes der k. f. boben Hofkanzley vom Zoten v . M . Nro i?p««

h " d " f " die alt5stcrreich,schen Provinzen - um das Publilum vor manchen 'd/r fi?-
su^hclt öfters schädlichen Verfälschungen dcho mehr zu sichern, erfiosseue aluböckA



EntschUesszmg bom ?ten Dezemb« l 8 ü , vennög welcher d^e lnnlanl'lschen vurch
Nnstltche Zubcrenung den fremden ähnlich gemachten Weine für ausländische zum Ver-
kaufe anzukündigen und dafür abzusetzen, unter Connscatwnv« (^ t r^e yerbochen,
und hie Uebertrelter noch überdicß nach Umtt^ud^n nach den auf die Getranksverfal.
tchungen in den §. §. l ä ( i , i5? und l 5^ des l X . Haupisiücks des Gesetzbuches über
schwere Polizehnbertrcltungen verhängten (strafen zu behandeln, verordnet wurde,
gegenwartig auch in dieser Provinz in Wirksamkeit zu tretten.

Welcheb zur aUgemeluen Wissenschaft und IeH«manns Warvung humi t bekannt
Utmacht w i rd .

Laibach am »»te» Ma»z i s l g .
J o s e p h G r a f G w e e r t s < S p o r k ,

L«ndes «Gouverneur.
Leopold Freyherr v . 'Cc te l ,

k. k. Gudernialrath.

E ö z k t. (3 )
Aus ien Bericht des I n n . Oest. Appellazionsgerichts dcm Hten Iuny »8 i / , rücksichtlich

her Errichtung nnes HauPtschuldenbMchs für die Gör^r i ianttsfel, und der Grundbuchsver-
Taltung im Görzer Kreise, wurde mtt Entschließung vom Httn November L8«7 der k. s.
»b«rst<NilIustttzstelle im EmvernehiNen mit der t . k . Zentral-Orgamßruogs-HoftommiNo«
lem k. k« Küstenländischer. Appellaziontgerichte bedeutet, baH in Gör» «ine eigene som«
tnissi«« aut Mitgliedern v»n Oeite der Justitz und politischen Behörde zusammengesetzt
«verde, welche die Negulirung der Görzer i landtafl l , und osrzügllch die Ausscheidung,
«velche Realitäten zur grunddüctlicken, zur Urbarial , ûno <ur la»btHstlcheu Behandlung ge»
eiznet seyen, zu bewirten, und sich insbesondere nach b«n in den Hol'dekreten vom 6ren
V ä r z »807 und 2lien May »3o8, durch welche schon damals eine Herley KowMlsslon
vererbnet worden, besirmmttn Welsunge,, zu benkhmen haben solle.

Da diese Hommi^ioi'. dermals in Wirksamkeit gttrtten ist, wirb sämmtlichen Domi-
«iien auszetragen, rhre ordentlich belegte Fasslonen hinnen 6 Wochen derselben zu übtl-lei-
Eben. in welchen alle Grundstücke namentlich aufzuführen jenn lverde', welche sie fü' unter»
thHnig, und zur grundbüchlichen Eintrassung geeignet erachten. Jedoch wird olS Gnndsch
«ufgestellet, daß nur die eigentlichen R«sttk^lssründ?^ das tst, hsy welche« Wisch:»? ^ r r a
pud Besisjtrn ein wahres Unterchansband besteht, Gcq?nliä,l^ des G.'un!>bliä!° s'^n'kö^nel^
Die Kommission wird sohin die wahre El^nschalr dieser Gründe nach Vernebmun^ d«i E?-
genthümer 5lnd derjenigen, um ttren Ntchte e§ sich handelt, erbeben,, und nach Befund d't
glsetzliche Zuweisung an Has Grundbuch Zerordnen. Den dbrnnien werden auf ibr Äer«
langen die Auszüge aus der Landtasel und dem Katafter, deren stt bedürfen, unentgeltlich
Hlnausaegcben werden.

V»» der f . k. aufgestellten CommMon zur Regulirung der kan^tafel.
Gl rz den »2ten May ^8,9 .

A n t . F r e i h e r r v. L 0 ng 0. F r < n 1 E « v i s ,
Referent.

Cirkulare bes kaiserl. königl. indischen Gubernmws m kaibach. ( z )
Die den Pflegsltern der Findlinge zilgesianbenen Neqünsiiqunge« betreffend.

I n F»lqe hoher Hofkanzley« Verordnung vom 8ten Apr i l d. I . Z.chl yyäz »erde« so?-
ßenbe den Pstegälcern der Findlinge in den Jahren i8«4 und »zlZ zugestandene» Pegüufii«
gungen neuerlich zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht.

Jenen Pssegältern, welche zwey Findlinge annehmen, unttr welchen wenigssenk e,ne?
ew Knabe ist, s»5 nähmlich die Befrkynng eines ihrer eigenen Söhne vem Milit^rst«nb»
d«nn zuzestonden werbcn^ ween fie g«>r keinen Beytrag vom Finbelbause anssesproche», iie
Findlinge hiß in d«t l^-tc Jahr nnentaMich erzogen, «nd darüber die 2en»Me h?r Ott^»
»hrigkeit btygebrscht h«bt,i.



^ - »33 —
Eben f« se? jenen M M e r n > welck» ,n«y Pnbtmgs, bie leyle Babels sin«, « n « ^

» l n , und sie ohne einen Beytrag v,k Geite >es zindelhauseK erhalten zu haben, t i s aujj
»a« »2te Jahr erliehen, hie N«hlthat z» Theil werd«», >aß selbst einer de» be,de» Hind-
ll«ze vom Mi l i tär befreyet bleibe. ^ ^ . ^ .

Die Zuhältern d« Fnidl i^e klnnen diesettm bi^ n^ck geen îqten 22te« Ishre beh«lte»l»
»nd zu chrer Ftld>unh Hausarbeit^ Handwerk, ode» Kunst verwenden^ «odeh die OreV«
HZrlgke:3cn, Veelso^zer, und ArmcnvHter immer darud<r zu wachen haben, daß deriFind-
«mg nicht Mlkhandtlt werbe. Ncrch erreichten H«ten Jahre steht es den, Findlinge freh, bey
seiuen Gehältern aus Bedingnisse, über wxlcke sie einig »erden, zu bleiben, ober »s ims
«er sich ftinen Unterhalt zu verschaffen , jedock ist ?in solcher Mensch- deßweae» v»m Militär«»
Sta»de, wen^ er dazû  taugli« ist, und der Stsst seiner bedarf, bw erreichten ns t»« lm i l -
ßgen Alter nlcht frey zu erklären.

lAibach am !4tew May t g r ^

I ^eph Graf ». Sweer t ^ - S p ^ r f ^
Landeü » Eson,erneur.

^—«^»»«««^«__^^^^^^ f.k. l̂ ubernialrath.

^ ^ Kreisämtliche Verlautbaruttg.
Nachdem dte hohe Stelle auf lreisämtliche Anzeige »oni6. b̂  M . Zanl 3209 die

Theilung der Sta^t in zwesSanltäts-Distrlckte mittels des Lau5eH der Laibach, und die
Zuweisung des rechten Ufer znr arztlichen Hülfletstung an Hrn. Dr. Franz Weber
5r. Stadtarzten, wohnhaft aus dem alten Markt Nrv». 20 tm t . Swck; — des linke»
«ver dm Hrn^ Dr. Jakob Pfande! wohnhaft
«m deutsche« Platze Nco Ho3 im 1. Stock - ^ mittelst herab^elangten hoben Guber»
nlal»Er!aß vom i I22.M<, i d̂ . I . Zahl kj;2ch genehmigetbal, so wirb hiemi« hasPub»
ticum von dieser Verfügung in Kenntniß gefetzt, um nöthigen Falls sich an. die b«?
treffeuden Stadtarmen-'Aerzte wenden zu k5,«ie««

K. k.,Wre^san,t ^aibach am 23. Mai^ ^813. ,

' Stadt- und Landrechtliche Verlautbarung.
^. B e e « n n t m « ch UN g. (l)
Vo»s tem t» ̂ . Vtads »und Landrechte in <rain wird btka-nnr gemackt^ C3 hale tzi5^

ses Gericht über die w b<t" Rechtssache des Johann Georg Zwayrr als Eeffionarii'der M s
iruber Haimann, wider Idbanu' und Marsiaretk keqas wegew schuldigen inoa, fi. c. z. c .
«» ,oten May w. I . aevssegene Einvernthmmq der Geaner, iednch nur in Ansehen der

' « i t d«yse,tig»n Urtdnle vom 2Ften Februar 23^7 zuerkannten ersten Zablungs- Ratta pr
F00 st. sammt Mbl'»«,rbindllchk»iten in die qebetten? ex.^tlve Fs'ldiethunq des bem Geg.-
«er Johann Legat aeöörigen 5 , „ der Gradischa ^»r^a^i sub Eoi'scrip^«yis Nrls. 45 gele»
zenen dem Gl-m,dhuch< dkr D . Q. ritterlichen Commndi Laibach nnsdarti auf 6665 fl^
2« kr. gerichti.ch geschätzten Hauses^ und des da,.» a M r > n Ga'tens gewilltes,, und z«
diesem Ende drey Termine, als der «tmyte Slclguf, Ochste Sepl'mber, und vierte Okl«-
her l . F. jedesmahl Vormittags um 9 Uhr vor di,sem ^ k. Grads- und kandreckte mit
tzem Anhange bestimmet, daß fsr den F a l l , als besagt?^ Haus salwnt Anqehor bey delw
«rsten, oder M ^ e n Termiye 'um den Gchatzu ngswerth, od<^ darüber an> Mann nicht qe»
»rächt sstfden könnte, solches bey» dem dritten auch unser der» SchählMY hindann q«yeben
» « ^ N ' würbe; zi, welcher P'ldttthung sohm die Kaussusiigen an de» tziezu bestimmte»
Tazen mil dem Bedeuten zu erscheinen v«rqeladen werden, daß es Il>nen ftey. steb, ^ die
dießfMgtn Verkaufsbedingnisse sammt Och5tjulfgs - Protokolle in der dvßseitigen Registra»
! " I , ' " den gewöhnlich?» AmtAiuad«» <l»zusth<Nl NN^ « l l t» jM such v»n <m ft «,^5»
Alschrlften zu vellsngen.

»mbsch >fl» S4zl» M y ,3 ,9^



"-» 640 ^ -
" ' B e k a n N't m a ch u n g. ( t )

Vor bies m k. k. krainerischen Stadt »und Landtechte haken olle jene, welche an t<«
Verlaß des unterm 22ten Apr i l l . I . hier verstorbenen Krämers Karl Swetelsky ent-
weder «ls Erben oder Gläubiger, und überhaupt aus was immer für einem Rechtegrunde
«inen Anspruch zu machen gedenken, zur Anmeldung desselben den 28ten Iuny w. I . Vor«
mittags um 9 Uhr zu erscheinen, widrigenS die Abhandlung/ und die Einantwortung die«
ser Verlassenschaft an denjenigen, welcher sich hierzu wird rechtlich ausgewiesen habe«,
«hne weiters erfolgen soll. . —

kaibach am i llen May l8>9» ' ' ° ^ ' ^ ^ ^.^

B e k.a n n t m a c h u n g. (2)
Von dem k. k. Stadt s und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es seye

Von diesem Gerichte in die von dem Joseph Peiouz, und Johann Suppanz, Vorsteher der
Gemeinde Wochein gebettene Ausfertigung der Amortisations - Edikte hnisichtlich der in
Verlust gerathenen auf die Gemeinde Wochein lautenden ä r a n a l . Kriegs s Darlehens-Ob<
ligazion vom tten May^ »«oZ Nro. ,224», pr 58Z fi. a 5 prozento gewilliget worden;
daher alle Jene, welche aus was immer für einem Rechte auf diese in Verlust gerathene
öffentliche Fond5 - Obligazion einen Anspruck zu haben vermelnen, aufgefordert werden,
ihre anfällige Rechte hierauf so gewiß binnen der gesetzlichen Amortlsations » Frist von
E i n Jah r , Sechs Wochen, Drey Tagen vor diesem k. k- Stadt «und Landrechte geltend
zu machen, als in widrigen nack Verlauf derselben auf weiteres Gesuch der Bittsteller
solche für getödtet, und kraftlos erkläret werden soll.

Laiback am uten Mal) lZiy. , '

Vermischte^ Verlautbarungen.
E d i k t- (')

^, Vom Bezirksgerichte Kieselstein zu Krainburg wirb hiemit bekannt gemacht: Es sey
«uf Anlangen des Joseph Gollob von Gt . Georgen, wider Georg Nakouy zu Krainburg we-
gen schuldigen 76 fi. l 5 ^ 4 kr. c. s. c, in die Feilbithung des dem letztern gehörigen ,n
Hrainburg in der Äosenkranzgasse sub Haus Nro. 58 liegenden auf Z70 fi. M . M . ger,cht.
lick geschähen Halses sammt Pir'tach-Antheil, 'unv Hausgarten im Wege der Erecution
gewllNaet worden. ^ -

Da nun hierzu drey Termine, und zwar für den tten ler 28te M a n , für ben 2ten
ter. ZNe Juny , und für den Zten der 28te I " lY d̂  I < jedesmahl Vormittags von 9 bis
, 2 Uhr mit dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn d,?ses Haus sammt Zuqehör, we«
der bey dem «len noch 2ten Termine um die Schä^lnq, oder darüber an Mann gebracht
«erden könnte, selbes bey der zten auck unter dcr ^scdätzunq verkault werden würde, s»
haben die Kauflustigen an den erstqedackten Tassen, und Stunden in dieser Amtskanzley za
erscheinen, und die llicitationsdedingnisse inmittelst alldorten in denen gewöhnlichen Amts«
fiunden einzusehen. .

Bezirksgericht Kieselstein in ssrainburq am 22ten Apr i l i 8 ' 9 .
Bey der ersten Feilbietkungstagsatzung ist kein Xäufiustlqer ersct'ienen.

^ _ E d i k t . ( ^
Vom Bezirksgerichte Kieselstein zu Krainburg wird kiemit bekannt qemackt: Gs seyea

zur Liquidation des Activ - «nd Passlv'Standes , und Mecnma. »'er Verlassenschaftß.')lb«
Handlungen nach Ableben nachstehender Personen tie dießfällicien Tigsatzungen auf folgende
Lage, und Stunden amberaumtt worden.

A u f den , / t e n J u n y l Z i y V o r m i t t a g s 9 U h r .
, . ) Nach Barbara I?nko, Ganzdüblerin zu Podretscke.
2 ) « Paul Saveru, Ganzhüdler zu Drussouk.

A m «äml i ch<n T a g e N a c h m i t t a g s um 2 U h r .
Z) Nack Mar ia Dollen,, Bä-irin ^u Feicktinq. . ^ , ,
4) , Georg Vevar, Halbkübler zu Gorit'cke. * ° ^

A u f den 2 l t e n J u n n » 8 » y V o r m i t t a g s 9 U h r .
5 ) Na<5> Georg Scdurqel, Ein ,»!- Hübler „u Salloch.
0) - Margareth Starre, Ksischlerin zu Gmtsche.



^ U Am^ nämlichen Nachmittag ? Uhr.
' ' 7) Nacb Mar ia Suppann, V^ur in zu Unterteßnitz.

8) ° Elisabeth Svrmann, Bäur in und Mühlnerin zu Ruppa.
'. A u f den 2 4 t e n I u n y 1 8 , 9 V o r m i t t a g s 9 U h r .
' 9) Nach Gertraud Schottschan, Doppelhüblerin zu Mltteltelchtlng.

«0) - S i m o n Zudermann, Ganzhnbler zu Naclai?..
A m n ä m l i c h e n T a g e , N a c h i n l t t a g s Z U h r .

, l ) N a c k Mar ia Ieral la, Wanzhüblerin zu Gorena Sava.
, 2 ) . Minna Preschern, Innwohnerin zu Gorltsche. s- . , ,^n »,,«

Daher haben a3e Jene, welche in obgedachte Verlassenschaften "Was schuld", oder
taran aus was immer für einem Necktsgrunde einige Forderungen zu stellen vermetnen,
an obbesagten Tagen, und Stunden um so gewisser, entweder perw'.lick, oder °urcv flnen
Bevollmächtigten vor diesem Gerichte nl erscheinen, als wibrigens, " "d zwar mi ernern
Falle gegen die Ausbleibenden mit rechtlichen Zwangsmitteln lurgegangen, lm etzt n ^ u e
aber die Ver lassensten ohne weilerS abgehandelt, und denen stch llgttmnrenden ' i lde l ,
eingeantwortet werde.

Bezirksgericht Kieselstein am 28ten M a y «2l9. ..
^ . «. F e i l b i e t h u n g s « E d i k t . (1) . « . < . .
Von dem Bezirksgerichte Schneeberg wird hiemit allgemein bekannt gemacht: daß über

Einschreiten der Löblichen k. k. Kammerprokuratur in Vertrettung des höchsten Banca l 'Ae-
ra t i i wider Grt«or Zenta, Ochsenhändler und Grundbesitzer im T)orfe Raunig wegen noNo-
nirter Kontrabandstrase pr »560 fl. c. 8. 0. vermöa herabgelangter hohen Stadt und Lanv-
rechtkverordnung vom 22len Jänner prästo. ,8ten Fedruar b. I . z. Z . 3»3 in die erecu«
tive öffentliche Feilbielhung der mit Pfandrecht belegten in der Pfarr Odlack zu Raunig lle-
genden, der Herrschaft Nadlischeg sub Rectlf. Nro. 4 ' 7 et 4»3 dienstbaren, .«uf Z89,st>
gerichtlich geschähen gegnerischen l̂ jZ Kausrechtshube" sammt An . und Zugehor gcwllllget
worden seye, wozu dieses Bezirksgericht drey Licilationstagsatzungen auf den 22ten M a y ,
22ten Iuny und 22ten I u l y d. I . jedesmahl um 9 Uhr Früh im Orte der Real,tät nut
dem Beysatze bestimmt ha t , daß wenn dieselbe weder bey der ersten noch zweyten Uctta«
tion nm die Sckätzung oder darüber an Mann gebracht werden konnte, solche bey der drlt«
ten auch unter der Schätzung käuflich kindanngegeben werden w i r d ; dessen dtt kauflustigen
überhaupt, insbesondere aber die Hypothekar-Gläubiger zur Abwendung des lhnen Ylt.
turch zugehen mögenden Sckadens, dazu an bestimmten O r t und Tageu 5" "scheinen «nr
dem vorgeladen sind, daß die oießfälligen Kaufsbedingnisse immerhin aus daliger l2erlcylei-
kanzley eingefeben, oder davon Abschriften genommen werden können»

Bezirks. Gericht Schneeberg den i7ten Apr i l I 8 l 9 - . _
A n m e r k u n g . Bey der ersten Feilbietbung hat sick kein Kauflustiger eingestellt.

V o r r u f u n g . (') . .
Von dem Bezirksgerichte Neumarktl werden bey dem Umstände, daß dos Grundbuch

ber Herrschaft Neumarktl im Iakre >8>l verbrennt iss, und daber die auf einer zu die-
ser Herrschaft dienstbaren Realität vor der Feuersbrunst grundbücterlich einverleibten La«
sien nickt bekannt sind, allc jene P,rtheyen, roelche eine grundbückerl'ck versickerte For«
derung bey der in S t . Anna liegenden, im Execut!onswea.e verkauften Peter Noblekifchen
vulgo Spizkischen Hübe an,'sprechen baden, hiemit aufgefordert, zu der wegen Verthel-
lung des auS dieser verkauften Hübe gelösten Me-stbol^belrages auf Ansuchen des Herrn
D r . Homann.Curator ad3tmt!5 auf dcn üten I . l ln qeqenwärl»qen Jahrs Frnk um 9 Uhr
<n hierorticur Gericklskanzley anberaumten Taasatzung um so gewisser zu erscheinen, als
sie sonst in diese Vertbeilung für einstimmend gehalten werden würden.

Bezirksgericht Neumarktl den 29ten May '519

G e t V ^ i d » V e ' k a u f . (')
Ueber einge^ohlte Bewilliquna der Wodlöblichen k. k. Staatsgüter - Administration

Vom 26ten b. M . Zahl »»7», werden auf den »nen i ü " iqen MonathS Iuny ,8»y
bey der gefertigten t. k. StaHlsherrlchalt Minkendocf in Oterkrain von 9 bls »2 M
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b w 3 bis 6 Uhr Nackmtttags »"5 M k e n , 2 2 M 5 M i ß Weihen,

445 MeheNi ^4 2^40 Maß Haser, 49 Metzen, 2 Zj4 Maß Gemlschet, und » Meyew,
»9 <>5. <̂Ätz. H.. rs, in klonen oder größeren P«rthl«n, nachdem sich Kauflustig» v,rßn«
H«n, D^dsz, ael.en gleich baare Bezahlung ̂  an die Meistbiethenden hindana/geben werden^

Dl t K,u^st>am tö.inen die Getreidpreise, und Quaiitättn tlzjlch bt^ diesem V « ,
Waltungsa.ite einsäe-.

'Be'wasiuiqsaint der f. f. Otaatsherrschaft Minkeni'orf am 2yten May »3»Y.
P ach t r e r st e i g e r u n g. ^ (.)

M i t Bewilligung der Wshllöblichen k. k̂  Staatsgüter > Administrati,» »v«rd«ll «ns
ten l6ten kommenden Monats I'^tz ' 8 ' ? , von 9, bis »2 Uhr Frühe, in dieser StaatS-
Herrschsucht,, Amlska^ley zu Minkendorf die ihr auf :6 l ) . Huben w de» Gemeinde»»
Podpetsck Duplenah, G t . Lancian, Lucccvitz-, Dolltnah, und S t . Veit angehiriaen Ge«
treib , ^ , r b e n , lnd^ErdHofelzehe.ide i i einen zehnjährigen Pzcht nach dem Meistbolh.
Hir.dingeqeden mrden, und wird beygesetzt, daß im Zalle sich kein Pächter «us den gsnzen
»i'ßsä2iztn Garben - und Erdäpfel,ehend »orftnden sollte,, auch th«illve»se Pachtungen statt
ftnden werden, ys wer^n demnach die Pachtlusiigen eingeladen ,. ssch ,«> dieser neuen Ver«
ßeigerung am geszgten Tage ewzufindei, und können die- dießfällizen Pachtbedingnisse in
de,l gewöhnlich« Amtsstunden, i° dieser Sta«ts^rschastlichen Amtskanzley täglich eing««
l«he> »erden«

VerlValtungsamt der <5watsher?stkalt Minkendorf den »yten May >8?y.
K u n d m a c h u n g , (2)

V»n bem Bezirfsqerichle des Herzogthums Gottl'chet wird armit bekannt gemacht:
5aß auf Ansuchen dei Damian» Braun?,. Bürgers der Stadt Goüsii^e, weyn, deyAntteas,
«nd Minna Gchleimer zu Ktrodorf aus dem gerichtlichen Verßlncke vom 26ten Septembee
L ^ 6 zu fordern habenden 200 ft. M . M . sammt Nebenverbindlichkelten ,n ditFeilbiethungl
ber den beyden Ebeleuten gehörigen mit Pf«ndrecht belegten^ und au» Zoo ff< gerichtlich g(e
schützten?, diesem Herzogthume sub Rltt i f . Nr»^ »53- dienstbaren ^ 4 Urdar Hübe zu Kern-
H,rf sammt Vieh,, und Fahrnissen gewilliget, und tazu drey Termine nämlich der Zote
IunH , Zote Iu ly) , und Zote August l» ) . jttesmahl Vormittags um 9 Uhr lm Orte der
VltalitHt mit dem Anhange besnmmt worden seyen, dah die Pfandstücke, welche weder bey.
Rer erst/n, noch zweyen Dagsatzung um die Schätzung, oder darüber angebracht werden
fönten, bey der dritten auch unter derselben weggegeben werden wurden«.

Kauflustige werden ,u erscheinen eingeladen, zugleich aber auch unter nnem die. ink«s-
Julirten Gläubiger zuv Verwahrung ihrer Rechte, dazu vol-ljeso^ert.

Die Feilbiethungs - Bedinqmsse tö^nen in dieser Gerichlitanzley täglich eingssehi»!
Mttden^ Bezirks » Ger'cht Wosksck,'e an 25ten May ^8'<)>

K u n d m a c h u n g . (2)
Dö» belw Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee, wird «nmit bekannt gemacht::

E« sey auf Ansuchen des Ma'.hias ?oser von Eben, gegen Joseph Otallzer zu Psllandl,
«egen̂  in F«olge qer:chtli5en Vergleiches vvm 8ten Iu l y ' 8 , ^ zu f,rdern habenden Z38 ff.
M . M . Intere^en und Gerichtblöstenp in die z«>lbi«thu'9 der gegnerischen mir Pfand,
»echt belegten, und gerichlkich auf 400 ss. geschätzten, diesem Herzogtllume dienstbaren teff-
Hen Wtil lqittei, zu Dornachbera, und Neuberg sammt An-und ^ugehkr, dann ter sämmt»
liche« datey deftndlicheu Uahrnisst gewilliget, und biezu drey Termin^ n5mlich der -gt t
I u n y , «3t« A l Y , und 2Hte Auqust l., I . j«d?smübl Vormittags um 9 Uhr im Orte det
?tt«litöttu nnt dem Anhangs bestimmet w,rt<n, daß wenn ien«nntt Berygrunde, wedee
zeH der ersten, noch zweyten Tagsatzung,, um den Ochätzungiwertn eder darilber an> Vsanlv
GeKracht »erden kannten, selde dey der dritten «uch unter temselden z»i»dangtg«zen m r ^
D<n Wurden^

Hiezu Vtrd,n Kaussussige ,u erscheinen eingelalels, zugleich «ter auch unter ti»e<«
bi« uifabulirren Gl5u^iqer zur Verwahrung ihree Rechte, dazu vorstesoderr.

D,e dießfälligen Bedi«gniss< kinnen in dr? dießgerichtljchen Awlttanzje^ täglich t i«gj^
hh<5^ »der auch Abschriften davon behoben werden.

W z M « Vuicht Vmsch« «m K4ttn May) l z » ^



Oen Hofdelretes der t. k. obersten Iustltzstelle v ° " p"« ^ " ^ . / H l i c h kund ge««chnt:
t.k. ^p.llat.oneberichtes ,u Kl.ger.furt ddo. ' ' " « ^ mber ' ^ 8 ^ «„braute .

Cs haben zur Wiedererr.lch:un« des bcy der seuertbrMt lm ^«Y ,n Illyrien dienst.
GrunNuchez alle jene Partheyen, welche e.ne zu d"/^rrschaNReumarm » n ^ ^ ^ e »
Kart Realität besUM, «der auf l i « derselben ein E l g t l U h u ^
haben, ihre Gewährscheine, und w das Eigenthum, oder U ^ " c h t ^
i n O r i g i n a l in der bestimMen Frist von > Iah«5 6
«etlichen Amortisationstermint so gewiß Hier vorzulegen. " M d r ' g e ^ f«s ^
lo chen un> erst ,.m Tage der neu«lichen Eint«<gun, b« Urkunde» « ^ " 1 " « .

Bezirkögerichz der H^rschbft Neumarktl in I l lyrltn den 'ten Februar . 8 ^ . <

A >u f s a tz» (Z) . »
«,ncu,s für tie erledigte Oberlehrersstelle zu <i)lina l« » « a l « , .

I n GemWeit einer Eröffnung des hohen k. j . H»fkttegsrathS wlrd fur i " ^ MlzU
Oberlthrerbstelle zu Glina m» nen Bannal .Gränz. Regiment ein t«ncure ausgt<chrle»c^

Mlt dltser Stelle ist ein Gehalt von Ehrlich 3<"» ss. 'C,n,c«tlonömünze, « Xlasl«

H " ' ^ u 1 o n c u r ^ U / " 2 Ä ? ^ l i ^ 7^^'Karlstabt, Sttrini«, BeUw.r,

blsindlichen «e t r t f f e^n G e n e r a l . - K i > m m « n d e n zu Hbergeben«
Vom k. k/I l lyrischen Inneröstreichlschen bineralkomrnand«.
G r ^ am 'Sttn M^Y " ^ ' 9 . ^ _ —^ —

' ^̂  B e t a n n t -m a ch u n H . (^) , « . ^...
Vom Nezirkizerick« der Herrschaft TtMnamhart wirb bienut «ek«nnt gem"wt
Es seye auf Ansuchen d.c M a r ^ a , Anna, M.rgaretba, ^ n e s . " n d Ursula ^ . r ^ b ,

wütterl.che Mar.a Pirßsche Abintestaterten in die gerlchtllche Z"'b»ethung der dem ^ « .
s.ph i!auritfch, Herrschaft Dhurnamharter Unter tan , u Dobvou« s«b"lsen. wegen v^r
n'ög gerichttlchen Vertrags dda. 2vten August l8»s schuldigen Z. si. <4 kr. « dl. «no " e
b!nderbi,.dllcdkeite>l m,t Pfandrechte belegten, unterm 6 « n M a y ' « ' 3 auf Z ' z N ' ^ " ^ l «
lick g<schätzten Mahlmühle und Fahrnisse in Wege der Execution gewMlget iv.rden. Da nun
bi?,u drcy Termine, und zwar, für den ersten ber 2,te Juny. fur den tweyten der 20«
I .Uy, und für den dritten der 20t« Auqust l . I . nüt dem Beysstze desslmmt " " d e n , " y e
^enn die besagte Reali tät, und Fahrnisse weder bey dem ersten, >noch zwtyten Termlne um
den Schätzungbwetth öder darüber an Mann gebracht werden konnte, bey dem erllcen ^cr«
«live auch unter der Schätzung hir.dHNgegeben wtrdeo würbe, welche sothan» stealttüt u«l»
3akrnissc aeaen gltick baare Bezahlung an sich zu bringen gedenken« sich an den gedachten,
im ^ "<b nachfolgenden Tägen, Frühe um Y bls ' « " h r ' M Or te
^ ^ r ° u a e n usinben, und ihre Anböthe zu Protokolle anzugeben «oben, a ö auch dl« auf
^ i e r 3 t e a i ä allenfalls vorgemerkten Gläubiger dazu zu erscheinen vorgeladen werden.

Bezirks-Gericht Tburnamhart den .F»n May .31.9.
V - i , ^ i e t b u n il e » C d i e f« (3 )

I n W.^Äe^tHrrschaN^^^^ Ez
ß<m ledern gehörigen, zur k. k. Et°atsberrschaft EMtch^b N « ^
Halten Hubt nebst An. und Zuqehir gewilllgtt, ^ b ^ r V.snshm d ^

ktzlichtv BckngMn der erß« Tttmin «ui dl« «ten Y«y, htt petzte «uf itn »,tl» Iuny,



»ni endlich ier dritte auf den 2^ten Iu ly s. I . jedesmahl von 9 bis ,2 Uhr nnt
hange bestimmt worden, daß wenv gedachte Realit<K wedt, am ersten noch zweyten Ternune
vm den gerichtlick erhobenen Schätzungspreis pr 879 fi. 4« kr. aa Mann gebracht würde,
selbe am drillen Termine auch unter der Gchätzmg hindange^eben werden wird.

Bezirks-Gericht der Herrschaft Wenllderg am 2ilen Apri l »8:9.
A n m e r k u n g . 'Am ersten Termine h^t sich kein Kauflustiger gemeldet.

A m 0 r t , s a t i 0 n s - C d i k t. ^ ' (3) ' "
Von dem Bezirksgerichte Minken^orf wird bekannt gemacht: Es sey auf'Ansuchen des

Mathias Peer von Salmberg als Eigenthümer der sogenannten Franz Kostellzischen vulq,
Störschen Mayr!chast zu Stein in d,e Ausfertigung des Amortisationsediktes über das vor.
geblich in Verlust gerathene, zwischen Nattheus Michellitsch als Kläger und ^ranz Ko-
stellz pulqa Stur als Beklagten über 245 fl. F4 3^4 kr. erflossenen Urtheil bdo. ^ t intab.
2,ten Oktober '785 hinsicktlich des darauf befindlichen Intabulationscertificats gewilliaet
worden, daher alle jene, welche auf dieses Urtheil aus was immer fur einem Rechtsgruntze
enen Anspruch zu machen vermeinen, aufgefordert werden, selben binnen 1 Jahr , 6 Wo«
chen, und drey Tagen oor diesem Gerichte ioqewiß geltend zu machen, als wldrigens nach
Verlauf dieser gesetzlichen Frist auf ferneres Anlangen des Bittstellers das auf dem fräali.
chen Urtheile befindliche Intabulatlonscertisica«- ddo. 2>ten Oktober 1785 okme weites ',1»
nu l l , nichtig, und kraftlos erklärt werden würde. ^ ^ ^ ^ " ^ ' " ^

Bezirks - Gericht Mmkendorf am 2^ten Mar, 1319.

A m 0 r t i s a t i 0 n s « E d t k t. (3)
Von dem Bezirksgerichte Minken^orf wird üb^r Ansuchen des Mathias" Peer pon Salm«

h«rg als Besitzer des Franz Kostellzischen vulgo Otörschen Manrhofs ,u Steoi bekannt ge«
nxicht, daß alle jene, welche auf den angeblich in Verlust ge>atde,'en, von Franz Kostellz
Hulgo Stör unterm 2Zten )äner 1772 an den Michael Umschlaker über 70 ss. L . W ausgestelle
<en, und am 5«len Jänner 1779 intabulirten Schuldbrief aus was immer für einem Rechts«
gründe einen Anspruch zu machen vermeinen, selben binnen , Jahr, 6 Wochen, und 5 Ta,
tltn vor diesem Gerichte sogewiß geltend zu machen k^ben, als widriges nach Verlaus dle-
ser Amortisationssrist das dar.iuf befindliche Intabulat^onsceriificat ddo. Zoten Jänner 177a
auf ferneres Anlangen des Bittstellers ohne weiters für null . M l i g < und ^rastlos erklärt
werten würde.

Bezirks - Gericht Minkendorf am 2»ten May «8l9.

Laibacher Marktpreise vom 2. Iu l l y 1819.

G e t r a i d p r e i s

Niederöstreichischer H Z .ff Für den Monat Juni Gewicht, l ß
Metzen. ^ ^ 3, 1319. ^ K

> ^ si.,kr.',fl,Ikr.,st.lkr. ^ P-IL., 'Q?l?7
W a i y e n . . . 2 ^ > j 2 20 2 — . «ssundsemmel . . — 5 j — 7!^
K u l u r n z . . . _ , de l lo . . . — 10 — ,
K o r n . . . —/— , 4 0 1 o r d . de l lo . . . — ^ 2 n >
Ke ls ten . . . - . 1 de l lo . . . - .^ _ 7

! H r s . . t — — » » — . — ^ _ , L a i b W a i t z e n b t o d . » '7 . - 5,
H a i d e n . . . 1 24 — —- , de l to det lo 2 1 ^ — 6
Haber . . . , , do. Schorschizenbrod , 2 ^ — 3

. detto detlo. . . ^ 16 — 6
l Pfund Nindfieisct'. 6 '

« ß I i j Die Maaß gules Bier — j « . 4^



Vermischte Verlautbarungen.
gemalt? ^ " > Bezirksgerichte ^ s Herzogthums Gotisch«, »vlrd^ h«mi< bekann«

< ? k l ä ^ ' ' g ^ h r ^ " ^ ^ ) " ^ l "on Lichtenbach um Vorrufunq, und sohinige T.des.
«n Paul Pleßel angesucht"'" ' ' ' ^ ' " ^ " ^ ' " ^ " ^ d '^rßburg vermißten Gal.

«ato^ieses V a ü l ^ N ^ ) " ' ^ " " / ^ ^ " " Suppan von kichtmbach zum Zu-
schrift andurch b e N . ? " ^ . ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ " solches durch gegemvärtige Aus-
einem )ahre'vor diesem <Z ̂ F t ' iuglelch a«ch derielbe hlem.t vorgerufen, binn^«
auf ein1 Art über « p 2 7 ^ ^ " ^ " . ^ Z . " ? ' ^ i " s 5 ^ " " ^ ° ^ " "ber selbes sonst
w.drigens in Folae de'5 ^ ^ e n , und den Ausenthattsort ,n Kenntniß zu setzen, als
rung, und n?chb1niqen A b ^ " . ' ^ '"/.burgerl.chen Gesetzbuches zu seiner Todesertlä.

Bezirks , Ger ̂ t n ^ ' " " " 6 selnes Verlasses geschritten werden würde.
» "rr icyl Wottjchee am ,8ten May ,8!y.

z e r u ^ s w e ? s e ^ ^ " ! ^ r ^ macht^hieburch begannt" dâ ß selbes in U Verssei.

hiemit besannt gemacht: Es sey auf Ansu.
tln Smolle gehörigen, d H ^ s ^ f ^ ^ d'e erecutwe Versteigerung der tem Ma" -
ckel in der Nlb Nro. ?S unterthänig?« zu Nasenbü-
520 .fi. - gerichtlich g e s c h ^ t ? n 1 ^ ^ / ^ e a ^ ^ . ° " Ä Wirthsch'afts^bäudin aus
I u n l ,3i3 schuldigen 67 fi. 8 kr " a m " m N '2
iverdcn 3 Versteigernngstagsatzungen, und ^ d i "eÄ ' ^ ' / 7 ' b e n . 3 " diesem Eude
auf den 23. Ju l i , und die dritte auf den 23 A.,a ,ss l ' ^ "^ den 2?. Juni, die zweite
teil um 9 Uhr früh mit dem Beisätze angeordnet, daß w-'nn' ^ " ? Nasendüchel̂ etzer.
». oder 2. Tagsatzung nicht über oder wenigstens um d ? . ^ F ^ " b " / ' " l l t ä t bei der
Sebracht werden könnte, sie bei der 3. auch unter m ^ c h f ^ ^ ^ " ^ . " ' ^ " " «
d e ki.7.^" würde; die auf dieser Realität haftenden L « A ^
d'e kii'tatwnshebingnisse können täglich in dieser Am tskaneew'eschen ^ ^ " ^

Be^rksgericht Treffen am ,5. Mai .8,9. ""ye'eycn werden.

m . « ^ ^ « ' . . F e ' l b i e l h u n g s - E d i k t ? ^ ^ ' ^ ^ ^ ? ? ? ' ' ^ ' ^ ^ ^ ' " ^ » » » » »



lentin Schibert von Mittergamling wegen u« 2 Posten zuerkatttlten 48a fl. konvenrwnse
Münze c«^,c. die gerichtliche Feilviethung der demMlchael Flore von Tcrsaiu, vermög
Heicatbsdnefes vom 17. Jul i üNo gehörigen, auf der eheweiblichen Elisabeth Flore-
fchen, dee D.O. R. Kommenda Laibach sud Urbar. Nro. 2/,? diensidaren Kaufrechts-
hube zu Terrain, intabulir:eu Forderung pr. :uaoft. L.W. oder 85a fi.D W. inEonveno
zionsmülize im Erecutionswege, bewilligctwordeu. Da nun zur Vornahme der ^eUbie»
thung dreiTermine, nämlich d<r erste auf den 2gten Ma<, der zwe te auf den l2te»
J u n i , und der dritte auf den 26ten Iuny l . I jedesmahl Vornuttags um loUhr i>«
der Kanzlei des Bezirksgericks Kreuz milde»! Beisatze bestimmt wurden, dah wenu diese
Forderung weder bei der ersten, noch zweiten Feübieibungum 65u ft O W. iuConveu-
tionsmünzehilidanngegeben werden könnte, bei der drttlendem Melstdiechendenauch unter
diesem Betragt überlassen werden würde, so werden dte. Kaufiusttgen zu dieser lltzltatlon
hiermit eingeladen. Die Verkaufsbedingnisse können «n der dießortigen Gerlchtskanzlei
eingesehen werden. Kreuz am 17 Apr,l >813»

Bei der ersten Feilbietbnng wurde fein Anboth gemacht.

N a ch r i cht. ^»)
I m Hause Nro. 2? in der Äladlscha Vorlädt werden verschiedene Gattungen al«

ter stelerfscher Weine um uachsteyelloe Prelje als zu 12,16,20, und 24 kr. die Maaß
ausgeschenkt.

' ' N a ch r i ch t. (2) . . "
I n dem neuen Hause Nrv. 55 in der Ursulmer-Gasse ist nebst

gutem Dalmatiner Wein auch ächter Kronberger Cividin die Maaß
a 2^ kr. über die Gasse zu haben. _̂̂ _________

F e t i b i e l tt u n g s e d » k t. (2)
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird hleimt knndgelhan: Es sey auf Ansuchen

des Thomas Mnchar von Älezbe in die Fellbletbung des Georg F t t i l ^en in ^od^or«
Gemein liegenden unter Comenda ^albach snb Urbar N>o. l53 dienstbaren Ackers we-
gen schuldigen >l6 fi. 37 kr. 0 >>, c. in Erecutionöwege gewilliget, und zurVcrnadme
solcher FeUuiethulig der 2^te Huny, dann der 2?te ^u ly und der 26te August dleses
Jahres jederzeit Vorunttags i u Udc im Schlosse Göl tjchach vor Amte mlt dem Bey?
satze des §. 3^6 G. O. bestimmt worden. '

Bezirksqeilcnt der lxscköfiichen Hccrschoft Görtscback am z,ten M a y i3'.9- ^

N a c h r i c h t . (3>
Am '2ten I l l ^y d. I . V . l M l t ^ g von 9 H>S »2 Uhr weiten in der Rentamts-xanz«

ley der k. k. Kllmm^a, - Hei-r chatl rack »»o Ä.etztn Waiz, dann 197 Metzen Äv rn ,
und «4Ro Mttz^n Haber licilanbo veskaufs, e^kweder in tltlnen Abtheilungen oter auch
im Ganzen, nachdem Kaussu,il e e'sck,,ilis„. Verwallungs^int ^nr an 201?» May ls«y«

A m 0 r t « s a t l 0 ,! s . E d i t t. (3)
^on dem Bezirksgerichte Mnikendorf wird bekannt czelNdch.: - Es sey üder Ansuchen des

'Mathias Peer von Galmberq als Slqenlhü'ner des soqtüäNlten Franz 35ostellzl!cken ,nsge«
mein Störschen Maycrt>oftv bey Stein in die Ansserngung tee Än'0lt,satlonb'Eo,rtb uber

^ten vol-gebllch in Veilust gerot.,enen von Fl-anz ^oliellj vulgo Slör seellgen uuierm i7ten
Iuny ,79, an den Gregor Skerjanz üb<r Zoo fi. !̂. w. ausat.ttltten, und unte m iStei«
Iuny d. >i. I ' . aus den odbenainuen Maysstzof und die dazu gebö, lgen Gründe lluabulirt««
Schulbschein hinsicklllch des darauf^besinl icke,, Fnlabulat-onccerllslcats gewlülget worden,
daher alle jene, welche daraus aus was imner fur elüem ^echttziilUüde einen A>i!V>uch zu

»WaAen vermeinen, aufgefordert werden, selben hmnen de? gesetzlichen FrM von » Jahr ,
6 Wochen, und .3 T^qen svgewiß dor tiefem Gerichl? qcltelüd zu machen, als im wldrlgen
nach N.rlaus dieser Frist auf fertltresMnlana.en des Bittstellers daö darauf befind,che Fn .
tabulanonscert'sicat ddo. l^ten Iui 'y »79» ohne w^aei'6 tür null/ nichtig,^llno tral.tlvs
ertiärt werdeu würde. Beilrlögericht^Mlllkendorf am <2lcn Mal i l 8 t § « .



''-Z : « B e k a n n t m a c h u n g . . . , . ( D ' ' . , . . ' «
Von t,em Bezirfsaerichte der Herrschaft Reifnitz w:rb hzermlt bekannt gemaHk, taß

zur klquidirung des Activ-und Passlvst̂ nbes nach Absterben nachstehender Personen di»'
33Mtzungen auf folgende Tage bestimmt seyen, a!s: - - ^ « ," - ^ ^ ^ ^ < ^ ^

D c u » 4 t e n I u n y « 8 » y. ^
.,, Nach Absterben des Georg Debellack von Rtthie in Laserbach, b<ö Stephan WsrthoF
üni Ltonhard Wartkoll von Hr,z. ' ^ '"'> -

D e N' 5, F t e n I u n y.
Nach. Ableben des Mathias Michtllltfcb von Davne, und Joseph Kuß von DaMt»

D e n » 6 t e n ) u n y.
Nach Ableben des Anton Thekautz von Welkersdorf, und Iak»b Hrovath bh»

Düchelödo?f und, ^ - >>
«> ^. n,<, l ^ be tl l K t e n I j l n y b. 3 . ' .

- Nach Ableben des PaulDerjath<» von Fmkou und des Franz Skli» v,n Adamo».
. Daher hc.b:n alle jene, welche ln gedachte Verlassenschuften. etwaS schulten, oder
z«rHu aub wah m-.mer für einen, Rechtsgr^nde etwas anzusprechen gedenken, «n obbesägtll»'
Hagen thre derley Betrage und Ansprüche, sogewiß zum Protokoll zu geben und anzumelO
len haben, als sonlikni die hiezu »chuldigen Beträge sogleich durch die gerlcktlichen Zwangs«
W-ltel eingeklagt, die Ver̂ assenschaften gehörig «dgehandelt, und den betreffenden E r b «
clngeali-twortet werden wü^e^. ,. , V

Bezirks « Gericht Reifnltz am i?^ten'May »5^9.

^ ' ^ ^ ' - ^ . , . ' ^ . . . „E ' .d i k̂  t. (3) ^ - ^ > ' s ' f ! K
Von dem Bezirks » Gerichte der Herrschaft Neifnitz wird allgeme,« bekannt gemacht.

Es sey auf Ansuchen des Andreas Lesser von Sodersckly in die ejerutioe Ftilbiethung der
dem Andreas Veffel von Globel! eigenthümlichen, der löblichen Herrschaft Reifnitz sub Urb«
Fsl . locho et l,2H dienstbaren ')2 Kausrechtshube samnn An « und Zugehör gewtlliget,
und dazu eine einzlye Ftllbiethungstaqsatzung im Orte Globeä auf de» l9ten Iuny d. I .

.mit dem B ysotze bestimmt worden sey, daß, falls genähte Realität um den Schätzung«»
werth, oder darüber an Mann ncht gebracht werden sollte, selbe um den,Gchätzuugswerth
5em Efttl!tio„sfül)r?r Andreas lesser eingeantworcet werden würde.

W?zll alle Kauflustige am ge lannten Tage zur bestimmten Stunde in Globell.'erschei'
r«n zu wollen hiernnt vorgeladen sind.

-w " ' ^ ^ e r i c k t Neifnltz am 4ten Man i8«y. -

Vsn dem Bezirks«Gerichte Reismtz wird dem seit 12 Jahren unwissend wo befindli-
6)en,. <:!^We,h und seine Realltäte« treulps. verlassenen Iosob Mochel von Traunlt.auf

.Vinlaagen j ^ netz Weibes Nargaretba, und Ochwiegeroattr Thomas Ocheaa von Traun»t',M
lvmen qcmacht, daß ihm ,um Kurator IdFtilM!« Herr Franz^Gatterer, Verwattir der
HLrr,cha^Rcllnltz bestellr<el), dah?r habe er zu feinem verlassenen Weibe und Realitäten,
,m die übernommenen Verbiodllchkeilen ,u ertüllen,',n e<nem Iabrr so aewitz rückzukeh»

"ren , oder von leinen, 'Aufenthalte den Blttstellern, oder semem, Kurator Wisse,,schs,t ,u er.
' thnlen, als nach Verlaus des Iadres er ,n a^s nnes, io rücksiMich seiner Real i tät«
- jwlschen den Foterejjencen um den Kurator beschlossen s?^n w:l<d. als ^nwlll igind g'chaliey,

u,d nach der »Vorschrift d's 24ten Art . des bürgerl,chen Gesetzbuches zu' dtssen Todeöi'rilH'
' rung qeicht-ltteft werden würde. ' - <

^enrf^ - Gerrckt Reifnitz den »nen May »8,y.

^, / A n z e i g e. ^ " (3> , -, ' '<7 / ' ' ' ' ' ' "
» I i tem Hause Nr«. »<̂ 7 . ik der S«. Hakobs.Gasse wird iu ebeyer Ê rde «lN'HUkr
?Mabrw<in hĵ e Maß UM fH, Hreu^er über die^ Gasse ausgeschenkt. ^ - ^ ^ , « ,.

^ - w . ^ ^ ^ V ^ l ^ a k M r u n g s'N'Ä<h'r rcht^ ^ ^ ^ . - - ( 3 > ^ ^ ' , ^ ' . ^ ^ ^
^ . Von den, VerHHlcungsan'.te d?r Kammesalkerrjchaft Veldes in Obcrkraw wild Hefannt

gemacht, d^ß-am 2l t tn fl/nftig^N'Monates Vlirmtttags l,m '9 Ukr in d«r be;l<ckasll,cht«
Amtskar.zley die in der W«lbung Mttencka^PlariyÄ befindlichen »7, »j? K^hes Ma.mme
h«lz mittels öffentlichen Verlieige.ung hindangezeben, und die »aufiustlgen mi l ' k m BeyzaH«



^«gelaien werden, datz denselben frey stehet, di« VerkaufsbeUngnisse tsglich zu ien gmohn-
lichen Amtsstunden alldsrt einzusehen.

ssammerals'?s''sck>.,ft ^ - s ^ s am ^ ten May 1819.

K u n d m a c h u n g . (Z)
Die Bezirksherrschilft Rassenfuß im Neustädcler Kreise m achet kund: daß bey selber

die Steuereinnehmersiielle zu vergeben sey. Jene Individuen, welche diese Bedienztung zu
«klangen wünschen, belieben sich längstens bis 2<iteu tunttigen Monaths Huny unmütelbak
«n die Herrschastsinhabung m,t P»,lporto jreyen Gesuchen zu vtltvel.ten, woselbst auch die
fernern Bedmgmsse eingehohlet webten können; und wlld hier nur eine zu legend« Kidchus«
serlsche Kauzlon als Hauptbedingntß erwähnet.

Bezirks. Herrschaft Nassensuß am i^ten May »8,9.

F e i l b i e t h u n q s - E d i k t . (3)
Das Bezirksgericht Neumarktl macht bekannt, daß am-24ten M a y , 2^ t̂en I u n y ,

And «2ten I u l y g. I . jeder Zeit Früh y Uhr die dem Simon ssrail gehörige, zu Bayer
sub Haus Nro. ly liegende, der Herrscbaft Nadmannsdors dienstbare, gerichtlich auf »44 fl.
«hne Berücksichtigung der öffentlichen La'ien geschätzte Kai«che auf Anlangen des Georg M i »
«ntschltsch von Kay-r, wegen schuldigen 80 fl. nebst Nebengebühren daselbst nach Lehre
heg Z26 §. a. G. O. im Efekutionswege seilgebethen werden w,rd.

Die Lizitazionsbedingnisse können Kauflustige in hierortiger Gerichtskanzley einsehen.
Bezirks« Gericht 3)eumarktl am 2Hten Apri l 1819.

-Anmerkung . Ben der erstenF«ilbiest)<l"qstaqsatzunq has sich kein Kauflustiger eingefunben-

> ' F e i ! b i e t h u n g s » E d i k t. ^ ^3)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Kreuz wird bekannt gemacht: Es sey auf

Ansuchen des Mattheus Klobns, und Mattheus Howann von Laibach die öffentliche
Feilbietdung der dem Mattheus Kerz von Oberdomsehale gehörigen, der Pfarrgült
Mannsburg fub Urb< Nro . 5^ 1)2 dienstbaren auf »78 fl. gerichtlich geschätzten Kauf«
«ecblskaische lammt 5 ' u ^ o i n s t i u ^ w zu Oberdomschale, und dessen derHerischaftKreuz
tub Urb. Fo l . 7<i zinsbaren anf 120 f i . gerichtlich geschätzten Nebexlandackers s^ K^o» ^
ine zü ^ r 8 c d ^ im Erecntionslvege bemlUiget worden, ^ " . « u n zur Vornahme der
FeUdiethuna "dieser Realitäten sammt 5unäa i n ^ i u ^ t a dre, ).ermlne, der erste aus
den dreißigsten J u n i , der zweite auf den dreißigsten ^ u ü , ^ 'd der drme auf den drei-

^iassen August d. I . jedes M a b l Vormittags um i u Uhr tu Oberdomschale H . Nro .
25 m i i dem Beisätze bestimmt wurden, daß, wenn obgedachte Realitäten weder beider
ersten noch z^Nen Feilbiethung um die Schätzung orer darüber an Mann gebrach«
«werden könnten, bei der dritten auch unter der Schätzung verkauft wirdei, würden; so
«erden die Kauflustigen zu dieser Lizitatiou an besagten Tagen hlemn eingeladen.
:< Die Schätzung und die Lizitatlovsdedingnisse können in der dteßortigen Gerichts«

werden- Kreuz den 14. M a i ' 8 ' 9 .

'" >' ' ' Fe i l b i etd>lug s - E d » r l . ( Z )
'Von dem Bezirksgerichte Kreuz wlrb bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des

Gregor ^ern von Klan^ die Erneuerung der suspendirt qrwesenen Feilbiethung, der
^ e n i Barthelme Vaupetitsch gehörigen, der ^omenda Ot . Peter unter Urb. Nro. 84
Änsbar tn zu Manz liegettven.und auf ,o5a fi. 3o kr. gerichtlich geschätzten halben Kauf»
«echtsbube wegen schuldigen 8.2 fi. 6 kr ^. 8. c. im Wege der Erecution bewillige«
worden. Da nun zur Vornahme der Fslld'ethung drei Tagsatzunge,,, auf den -8 I n «
2,5, 28. J u l i , und 28. August dieses Jahres, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in b<r

-zKanzlsi des Bezirksgerichtes Kreuz mit dem Beifalze bestimmt wurden, daß, wenn die
«rstaedachte Realität weder bei der ersten, noch zweiten Feilbietlmng um den »schätzungs«

"werih, ode« darüber angebracht werden könnte; d'esclbe bei der dritten auch unter der
,Gchä,ynnq >erkauft werden würde; so daben die Kaujlustlgen an den obbesiimmten Tas
A n sich bei der Fettbiechung e'!,zl>/ft! den. . . . . . . ,^. , «, , .
' - Di<j'Vthähung und die Lizitctionsbcdingnisse können tn her ^ f jy rNgen Gerichts»
'Za^ l^ §wg«Mn «<rd,n^ K«»z den io;«n Mai ZsiZ.


